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Bewegungscoaches in Thüringen

Im Rahmen des Landesaktionsprogramms „Stärken – Unterstützen – Abholen“ wurden seit dem Jahr 2022 
Bewegungscoaches in Thüringen eingesetzt. Ziel des Programms ist es, Kinder für Bewegung und sportli-
che Aktivitäten zu gewinnen sowie Kooperationen zwischen Sportvereinen, Bildungseinrichtungen und wei-
teren Partnern zu stärken.

Die Thüringer Staatskanzlei hat die Kleine Anfrage 8/1729 vom 4. Dezember 2025 namens der Landes-
regierung mit Schreiben vom 13. Januar 2026 beantwortet:

1.	 Wie bewertet die Landesregierung die bisherigen Ergebnisse und den bisherigen Erfolg des Projekts 
„Bewegungscoaches“?

Antwort:
Die Zielstellung des Projekts „Bewegungscoachs in Thüringen“, Kinder und Jugendliche nach Corona 
in ihrer körperlich-motorischen Entwicklung zu unterstützen und zu stärken, setzt die Umsetzung ver-
schiedener Teilaspekte voraus. Diese Aspekte sind zum einen die frühkindliche Bewegungsförderung, 
da diese Lebensphase entscheidend für die motorische Entwicklung und die Ausbildung einer positiven 
Einstellung zum Sport ist.

Neben der sportlichen Aktivität kommt der pädagogischen Betreuung eine besondere Bedeutung zu. Die 
Bewegungscoaches sind nicht nur für die Vermittlung sportlicher Fertigkeiten verantwortlich, sondern 
auch für die Förderung sozialer Kompetenzen wie Teamwork, Respekt und Fairplay.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der sportlichen Vielfalt. Es wird eine breite Palette an sportlichen Ak-
tivitäten angeboten, die auf die Bedürfnisse und Interessen der Kinder abgestimmt ist.

Wichtig ist des Weiteren die Integration in den Verein, was den Kindern eine nahtlose Weiterentwicklung 
im organisierten Vereinssport ermöglichen soll.

Ebenfalls von großer Bedeutung sind Kooperationen und der Aufbau von Netzwerken. Die Zusammenar-
beit mit Kindertagesstätten, Schulen und weiteren lokalen Einrichtungen ist entscheidend, um frühkindli-
che Bewegungsförderung ganzheitlich umzusetzen. Schließlich ist ein weiteres Ziel des Programms, die 
Sportvereine zu befähigen, die langfristige Nachhaltigkeit der Initiative sicherzustellen.

Zentrale Ergebnisse:

Für die teilnehmenden Kinder stellen die Bewegungscoaches wichtige Vertrauenspersonen dar. Damit 
dieser Vertrauensprozess gelingt, sind Kontinuität und ein stabiler Rahmen unabdingbar. Eine zentrale 
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Erkenntnis der Beteiligten ist, dass ein langfristiger Ansatz entscheidend dazu beitragen kann, der ste-
tig wachsenden Bedarfslage wirksam zu begegnen. 

Ergebnisse in Zahlen laut Mitteilung des Landessportbunds Thüringen e.V.:
	- Statistiken zufolge bewegen die derzeit zwölf Coaches knapp 3.000 Kinder pro Woche,
	- seit dem Start konnten über 1.000 neue Mitglieder gewonnen werden,
	- zusätzlich wurden etwa 700 Personen des pädagogischen Personals und der Erziehungsberechtig-

ten als Multiplikator beziehungsweise Multiplikatorinnen erreicht,
	- teilweise gelang es, diese als unterstützende Übungsleiter beziehungsweise Übungsleiterinnen an 

die Vereine zu binden,
	- außerdem bauten die Projektvereine mehr als 150 regionale Kooperationen auf.

Die genannten Zahlen und Fakten mögen verdeutlichen, dass das verfolgte Ziel des Landesaktionspro-
gramms, Kinder und Jugendliche nach Corona in ihrer körperlich-motorischen Entwicklung zu unterstüt-
zen und zu stärken, mit der Projektdurchführung erreicht wird.

2.	 Wie viele Bewegungscoaches sind derzeit in Thüringen tätig und in welchen Regionen kommen sie zum 
Einsatz?

Antwort:
Aktuell sind zwölf Bewegungscoaches in Erfurt, Gotha, Weimar, Jena sowie den Landkreisen Saalfeld-
Rudolstadt, Ilm-Kreis, Schmalkalden-Meiningen und Wartburgkreis tätig.

3.	 Wie viele Sportvereine in Thüringen werden aktuell durch Bewegungscoaches unterstützt und welcher 
Anteil der Vereinslandschaft ist damit abgedeckt?

Antwort:
Insgesamt haben bisher 25 Sportvereine über einen unterschiedlich langen Zeitraum am Projekt parti-
zipiert. Gegenwärtig sind zwölf Sportvereine (siehe Frage 2) mit ihren Projekten beteiligt. Die Struktur 
der Projektvereine setzt sich anteilig aus unterschiedlichen Regionen und Sportangeboten zusammen. 
Je nach Verein sowie der Kompetenz/Präferenz der Bewegungscoaches und ihrer teilnehmenden Kin-
der und Jugendlichen werden allgemeine und grundlegende Bewegungsformen genauso wie sportar-
tenspezifischere Angebote unterbreitet.

4.	 Wie viele Sportvereine in Thüringen wären aus Sicht der Landesregierung grundsätzlich geeignet oder 
interessiert, einen Bewegungscoach einzusetzen?

Antwort:
Über die Anzahl der potentiell interessierten Sportvereine des Landes lässt sich keine Aussage treffen. 
Bisher haben sich stets mehr Vereine für eine Partizipation am Projekt beworben, als Plätze verfügbar 
waren. 

5.	 Welche finanziellen Mittel standen in den Jahren 2022 bis 2025 beziehungsweise stehen in den Jahren 
2026 und 2027 für das Programm „Bewegungscoaches“ zur Verfügung?

Antwort:
Siehe Antwort zu Frage 6.

6.	 In welchem Umfang erfolgt die Finanzierung der Bewegungscoaches durch das Land, den eingetrage-
nen Verein Landessportbund Thüringen, die beteiligten Vereine sowie die Kommunen?

Antwort:
Zeitraum Gesamtausgaben 

in Euro
Förderung Land 

in Euro
Mittel des LSB und 
der Sportvereine 

in Euro
2022  
(01.03.-31.12.)

385.000 385.000 Verwaltungskosten

2023 
(01.01.-31.07.)

340.000 340.000 Verwaltungskosten
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Zeitraum Gesamtausgaben 
in Euro

Förderung Land 
in Euro

Mittel des LSB und 
der Sportvereine 

in Euro
2023 
(01.08.-31.12.)

232.000 232.000 Verwaltungskosten

2024 
(01.01.-31.12.)

593.000 500.000 93.000

2025 
(01.01.-31.12.)

475.000 400.000 75.000

2026 
(01.01.-31.12.)

590.000 500.000 90.000

2027 
(01.01.-31.12.)

590.000 500.000 90.000

Die Eigenanteile der Vereine setzen sich aus unterschiedlichen Mitteln (Mitgliedsbeiträge, Spenden, Ein-
nahmen aus Veranstaltungen, Sponsoring, kommunale Mittel) zusammen und sind nicht detailliert dar-
stellbar.

7.	 Nach welchen Kriterien erfolgt die Auswahl der Vereine, die einen Bewegungscoach beschäftigen kön-
nen?

Antwort:
Die Auswahl der Vereine erfolgt in einem Antragsverfahren entsprechend der „Richtlinie des Landes-
sportbundes Thüringen zur Förderung von Projekten im Programm ‚Bewegungscoach für Thüringen‘“. 

In der Richtline formuliert sind als Kriterien folgende Zuwendungsvoraussetzungen:
	- die Anstellung des Bewegungscoaches erfolgt ausschließlich für die Projektbeteiligung,
	- die anzustellende Person ist qualifizierte(r) Übungsleiter/Übungsleiterin oder Trainer/Trainerin,
	- Mindestqualifizierung ist ein Berufs- oder Studienabschluss, idealerweise in einem bewegungs-, päda-

gogik- und gesundheitsnahen Beruf sowie der Nachweis über mindestens eine Übungsleiter/Übungs-
leiterinnenlizenz der 1. Lizenzstufe,

	- vorausgesetzt wird Erfahrung in der Leitung von Sportgruppen,
	- die antragstellenden Vereine gewährleisten, dass die erforderlichen Dokumente zur „Anti-Doping Eh-

ren- und Verpflichtungserklärung“ sowie zum „Kinderschutz Ehrenkodex“ vorliegen, die Einsicht in das 
erweiterte polizeiliche Führungszeugnis erfolgte und der innere Aufbau und die Tätigkeit der Sportor-
ganisation demokratischen Grundsätzen entsprechen.

Zur weiteren Erläuterung sind die genannte Richtlinie (Anlage 1) sowie das Antragsformular (Anlage 2) 
beigefügt.

8.	 Mit welchen Kindergärten, Schulen und weiteren Einrichtungen kooperieren die Bewegungscoaches ak-
tuell?

Antwort:
Es bestehen Kooperationen zu Kindergärten und Schulen (vorrangig Grundschulen) der jeweiligen Wir-
kungsregion des Vereins. Eine namentliche Auflistung der Einrichtungen erfolgt aktuell nicht.

9.	 Welche Planungen bestehen hinsichtlich der Fortführung, Erweiterung oder strukturellen Verstetigung 
des Projekts in den kommenden Jahren?

Antwort:
Das Programm „Bewegungscoach für Thüringen“ stützt sich auf die finanzielle Förderung zur einen und 
die Kompetenzförderung zur anderen Seite.

Durch die finanzielle Förderung sollen die Bewegungscoaches in Zusammenarbeit mit den kooperieren-
den Bildungseinrichtungen spielerische Bewegungs- und Sportangebote zur Förderung motorischer und 
sozialer Kompetenzen der Kinder gestalten und den Ausbau von Kooperationen mit Bildungseinrichtun-
gen uns weiteren relevanten Akteuren in den Regionen steigern.
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Das Programm verfolgt den Ansatz, den bestehenden Projektvereinen durch klare Vorgaben der För-
deranteile sowie dem Vermitteln von Kompetenzen und begleitender Beratung langfristig die Möglich-
keit zur Eigenständigkeit zu geben.

Seit dem Jahr 2025 gelten dafür folgende Förderanteile:

Jahr der  
Projektteilnahme

Mindest-Eigenanteil des Sportvereins 
an förderfähigen Gesamtausgaben 

in Prozent

Maximale Zuwendung des LSB an  
förderfähigen Gesamtausgaben 

in Prozent
1. Projektjahr 20 80
2. Projektjahr 40 60
3. Projektjahr 60 40
4. Projektjahr 80 20
5. Projektjahr Eigenfinanzierung 0

Mit der Etatisierung von Haushaltsmitteln für die Jahre 2026 und 2027 in Höhe von jeweils 500.000 Euro 
ist die Fortführung des Projekts für zunächst zwei Jahre gesichert.

10.	Welche ergänzenden Bewegungs- und Sportangebote stehen Schulen und Kindergärten zur Verfügung, 
insbesondere bei längerfristigem Ausfall von Sportstunden?

Antwort:
Die Schulen können außerunterrichtliche und unterrichtsergänzende Angebote im sportlichen Bereich 
über Honorarverträge organisieren, welche aus dem Schulbudget finanziert werden. Einen geeigneten 
Anbieter finden die Schulen über öffentliche Anzeigen auf ihrer Website oder innerhalb der Schulgemein-
schaft oder mittels eigener Recherchen und Kontaktaufnahmen mit Vereinen.

Ergänzende Bewegungs- und Sportangebote werden von vielen Schulen aus dem Schulbudget finan-
ziert. Auf die untenstehende Tabelle wird verwiesen. Inhaltlich besteht eine große Bandbreite, wie zum 
Beispiel Sportspiele, Angebote zur Förderung der Motorik- und Feinmotorik, Fitness, Tanzen, Ballsport, 
Jonglieren, Klettern, Schwimmen.

Die Schulen organisieren die Bewegungs- und Sportangebote eigenverantwortlich in Abstimmung mit 
der Schulkonferenz und unter Berücksichtigung ihres pädagogischen Konzepts. Ob die Angebote zur 
Kompensation eines (längerfristigen) Ausfalls von Sportunterricht dienen, wird nicht erhoben und ist auch 
nicht die Zielsetzung des Schulbudgets.

Anzahl genehmigter Vorhaben Schulbudget im körperlich-
motorischen Bildungsbereich nach Jahr und Schulart

2024 2025

Grundschule 311 430
Förderschule 5 6
Regelschule 66 97
Gemeinschaftsschule 78 121
Gymnasium 79 130
Gesamtschule 6 8
Berufsbildende Schule 8 13
Kolleg 1 0
Gesamt 554 805

Im Rahmen des Startchancen-Programms erhalten in Thüringen 93 Schulen zusätzlich das Chancen-
budget, das ebenfalls für die Durchführung oben beschriebener Angebote genutzt werden kann. Bewe-
gungsförderung ist ein möglicher Teilaspekt im Themenschwerpunkt „Überfachliches Lernen und Schü-
leraktivierung“; Schulen können hierauf also einen Entwicklungsschwerpunkt legen. An der Ausgestaltung 
des Schwerpunkts wird im Rahmen der Programmlaufzeit bis zum Jahr 2034 weitergearbeitet.
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Im Sinne der Fragestellung gibt es in Kitas keine Sportstunden. In Thüringer Kindergärten arbeiten pä-
dagogische Fachkräfte nach dem „Thüringer Bildungsplan bis 18 Jahre“, wobei auch Bewegung, Aktivi-
täten und Gesundheitsthemen eine wichtige Rolle spielen. Externe Angebote unterbreitet zum Beispiel 
der Landessportbund Thüringen.

Gruhner 
Minister

Anlagen*

*	 Auf einen Abdruck der Anlagen wird verzichtet. Die Anlagen stehen unter der oben genannten Drucksachennum-
mer elektronisch im Abgeordneteninformationssystem und in der Parlamentsdatenbank unter der Internetadresse 
https://parldok.thltcloud.de/parldok zur Verfügung. Der Fragesteller und die Fraktionen erhalten je ein Exemplar der 
Anlagen in der Papierfassung.

https://parldok.thltcloud.de/parldok


Anlage 1
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Sportverein

Straße rechnerisch richtig:

PLZ/Ort geprüft am/von:

Vereinsnummer

E.Mail

Telefon

Ansprechpartner*in

Wir sind zum Vorsteuerabzug nach § 15 UStG 

berechtigt

nicht berechtigt

Wir beantragen den vorzeitigen Maßnahmebeginn.

Antrag für das Projekt "Bewegungscoach für Thüringen“ 
Projektzeitraum:   -

Abgabetermin: bis 

Prüfvermerk:

 Antrag auf Mittel aus dem Haushalt des LSB Thüringen 

(Wenn der Antragsteller für diese Vorhaben zum Vorsteuerabzug berechtigt ist, 
sind im Finanzierungsplan die Kosten ohne USt anzugeben.)

Bestandteil und Grundlage des Antrages sind die Allgemeinen Vertragsbedingungen für Zuwendungen zur Förderung des LSB Thüringen, die 
Verfahrensgrundsätze zur Förderung der Projekte im Programm "Bewegungscoach für Thüringen" und die Datenschutzinformationen des LSB Thüringen 
(abrufbar www.thueringen-sport.de).

Wir erklären verbindlich:

1.  der Antrag wurde vollständig und wahrheitsgemäß ausgefüllt;

2.  die Allgemeinen Vertragsbedingungen für Zuwendungen zur Förderung des LSB Thüringen, die Verfahrensgrundsätze des LSB Thüringen zur Förderung 
der Projekte "Bewegungscoach für Thüringen" und die Datenschutzinformationen (DS-Info) zur Kenntnis genommen zu haben, diese anzuerkennen 
und diesen zuzustimmen;

3.  dass wir die  Datenschutz-Info an alle Personen weitergeleitet haben, deren Daten wir in www.unser-sportverein.net eingepflegt haben;

4. die im § 17 ThürSportFG vorgegeben Fördervoraussetzungen anzuerkennen, umzusetzen bzw. verpflichten uns, diese einzuhalten;

5.  gemäß Ziffer II.2.c) der Allgemeinen Vertragsbedingungen für Zuwendungen zur Förderung des LSB Thüringen, dass eine ordnungsgemäße 
Geschäftsführung gesichert erscheint und wir in der Lage sind, die Verwendung der Mittel bestimmungsgemäß nachzuweisen, dass vom Vorstand des LSB 
legitimierte Personen das Recht zur Prüfung der ordnungsgemäßen Geschäftsführung und der zweckentsprechende Verwendung der Mittel des 
Zuwendungsempfängers haben und dass die Ansprüche aus diesem Vertrag nicht abgetreten oder verpfändet werden.

6.  im Rahmen des Projektes an Netzwerkveranstaltungen und Workshops des LSB (oder vom LSB beauftragter Dritter) sowie an einem Meilenstein-
Vorgespräch teilzunehmen.

Anlage 2



(Die Beträge sind für 
diesen Zeitraum, nicht 
monatlich, anzugeben)

Kosten - (Darstellung der Ausgaben, die zur Erreichung des Zuwendungszwecks notwendig sind) Betrag

Personalkosten
(AG-Brutto)

Bewegungscoach ist angestellt mit:
(Ausgangsbasis Vergütungstabelle)

  Std./Woche

Betrag

 ____ %

 ____ %

Finanzierungsplan - .
prognostizierte Kosten und Einnahmen müssen ausgeglichen sein

Sachkosten

Allgemeine Sachkosten
(Fahrtkosten nach §5 ThürRKG mit 0,20 Cent/km mit Privat PKW und 0,11 Cent/km bei 
zweirädrigen KFZ bzw. aus erheblichen dienstlichen Gründen 38 Cent/km und bei 
zweirädrigen KFZ 18 Cent/km; Öffentlichkeitsarbeit, technische Ausstattung, Miete, 
Büromaterial, Porto- und Telefonkosten, VBG)

Sachkosten zur Anschaffungen von Material unter 800€

Sachkosten zur Anschaffungen von Material über 800€ mit Inventarisierung

Gesamtausgaben (100%)

Einnahmen - (zur Deckung der dargestellten Projektausgaben)

Zuwendungen
des LSB für:

(maximal 80% der Gesamtausgaben können durch Zuwendungen des LSB gedeckt sein.
Bitte den vereinbarten %-Satz im Feld unten eintragen )

Personalkosten (Zuwendungen durch LSB an Verein im Projektantrag) 

Sachkosten (Zuwendungen durch LSB an Verein im Projektantrag) 

Zwischensumme der Zuwendungen des LSB

Mittel 
des SV aus:

 (minimal 20% der Gesamtkosten müssen durch Eigen-/ Drittmittel des Vereins gestellt sein)
Woher stammen diese? Der jeweilige Betrag ist in die entsprechende Zeile einzutragen.

Eigenmittel (bspw. Mitgliedsbeiträge, Einnahmen aus Veranstaltungen, nicht 
zweckgebundene Spenden, Vereinsvermögen, …)

Drittmittel (bspw. Zweckgebundene Spenden, Zuwendungen anderer öffentlicher Träger, 
Mittel von Stiftungen, …)

Bitte den Ursprung der zur Finanzierung eingeworbenen Drittmittel im Feld unten benennen.
(Fördermittelgeber, Zweck der Förderung.) Begründung = Ausschluss einer Doppelförderung:

Zwischensumme der Mittel des SV

Gesamteinnahmen (100% | Summe aus Zuwendungen des LSB und Mitteln des SV)



(Die Beträge sind für 
diesen Zeitraum, nicht 
monatlich, anzugeben)

Kosten - (Darstellung der Ausgaben, die zur Erreichung des Zuwendungszwecks notwendig sind) Betrag

Personalkosten
(AG-Brutto)

Bewegungscoach ist angestellt mit:
(Ausgangsbasis Vergütungstabelle)

Std./Woche

Betrag

 ____ %

 ____ %

Finanzierungsplan - .
prognostizierte Kosten und Einnahmen müssen ausgeglichen sein

Sachkosten

Allgemeine Sachkosten
(Fahrtkosten nach §5 ThürRKG mit 0,20 Cent/km mit Privat PKW und 0,11 Cent/km bei 
zweirädrigen KFZ bzw. aus erheblichen dienstlichen Gründen 38 Cent/km und bei 
zweirädrigen KFZ 18 Cent/km; Öffentlichkeitsarbeit, technische Ausstattung, Miete, 
Büromaterial, Porto- und Telefonkosten, VBG)

Sachkosten zur Anschaffungen von Material unter 800€

Sachkosten zur Anschaffungen von Material über 800€ mit Inventarisierung

Gesamtausgaben (100%)

Einnahmen - (zur Deckung der dargestellten Projektausgaben)

Zuwendungen
des LSB für:

(maximal 80% der Gesamtausgaben können durch Zuwendungen des LSB gedeckt sein.
Bitte den vereinbarten %-Satz im Feld unten eintragen )

Personalkosten (Zuwendungen durch LSB an Verein im Projektantrag) 

Sachkosten (Zuwendungen durch LSB an Verein im Projektantrag) 

Zwischensumme der Mittel des SV

Gesamteinnahmen (100% | Summe aus Zuwendungen des LSB und Mitteln des SV)

Zwischensumme der Zuwendungen des LSB

Mittel 
des SV aus:

 (minimal 20% der Gesamtkosten müssen durch Eigen-/ Drittmittel des Vereins gestellt sein)
Woher stammen diese? Der jeweilige Betrag ist in die entsprechende Zeile einzutragen.

Eigenmittel (bspw. Mitgliedsbeiträge, Einnahmen aus Veranstaltungen, nicht 
zweckgebundene Spenden, Vereinsvermögen, …)

Drittmittel (bspw. Zweckgebundene Spenden, Zuwendungen anderer öffentlicher Träger, 
Mittel von Stiftungen, …)

Bitte den Ursprung der zur Finanzierung eingeworbenen Drittmittel im Feld unten benennen.
(Fördermittelgeber, Zweck der Förderung.) Begründung = Ausschluss einer Doppelförderung:



Vorname

Nachname

Anschrift

Geburtsdatum

Wochenstunden:

1 3.520,10 €

Telefon

E-Mail

*Berufs-/ 
Hochschulsabschluss

*Lizenz Übungsleiter*in

nach TV-L 9a
gütltig ab 

01.02.2025

Erfahrungsstufe Betrag 
betreffendes

ankreuzen

Planung Personal für das Projekt "Bewegungscoach für Thüringen“ 
Projektzeitraum:     -

Vergütungstabelle
(Die Beträge der Vergütung aus der nachfolgenden Tabelle beziehen sich auf eine Wochenarbeitszeit von 40h)

6 4.490,04 €

4 3.925,17 €

5 4.366,72 €

2 3.765,38 €

Dem Antrag sind ein Wochenarbeitsplan und die Nachweise
über *Abschlüsse des/der Bewegungscoachs beizufügen!

Datum, Unterschrift
vertretungsberechtigtes Vorstandsmitglied

Datum, Unterschrift
vertretungsberechtigtes Vorstandsmitglied

3 3.818,66 €

kurze Erläuterung

Bei Sonderfall -



A) Struktur & Kapazität

Personalauswahl 
1. Steht bereits fest, wer die Position des/der Bewegungscoachs übernehmen soll?

Wenn ja: Wer ist es (Name)? Welche Qualifikationen bringt die Person mit?
Falls nein: Wie plant ihr, geeignete Kandidat*innen zu finden und auszuwählen?

Mitglieder 
2. Wie viele Mitglieder bzw. Abteilungen hat euer Verein?

Motivation 
3. Welche Ziele verfolgt ihr als Verein mit der Teilnahme am Programm, und was soll sich

dadurch langfristig in eurem Verein verändern?

Organisatorisches 
4. Ist euer Verein organisatorisch in der Lage, das Projekt zu betreuen und umzusetzen?

o Gibt es einen geeigneten Arbeitsplatz für den Bewegungscoach?
o Gibt es eine verantwortliche Person im Verein, die das Projekt administrativ begleitet?
o Wer übernimmt die Arbeitgeberrolle und die Abrechnung der Projektmittel im Verein?



5. Habt ihr bereits Erfahrungen in der Mittelbeschaffung?
Wenn ja: In welchen Bereichen (Fördermittelanträge, Fundraising, Sponsoring, etc.)?
Welche Projekte oder Maßnahmen habt ihr bereits erfolgreich finanziert?
Falls nein: Woran ist die Mittelbeschaffung bisher gescheitert?

B) Standort & sozioökonomisches Umfeld

Sozialraumbeschreibung 
6. Bitte beschreibt eure Region und ihre Besonderheiten.



Bedarf der Wirkungsregion 
7. Welche konkreten Bedarfe seht ihr in eurem Sozialraum, und wie wollt ihr diesen

begegnen? Geht dabei auf bestehende Herausforderungen ein.

C) Netzwerke & Kooperationen

Kooperationen mit Bildungseinrichtungen 
8. Arbeitet euer Verein bereits mit Kindergärten, Schulen oder anderen

Bildungseinrichtungen zusammen? Bitte benennt diese.

9. Beschreibt kurz, wie die Zusammenarbeit aussieht.



10. Seid ihr offen für neue Kooperationen mit weiteren Bildungseinrichtungen? 
o Habt ihr bereits Einrichtungen im Blick, mit denen ihr kooperieren möchtet? 
o Welche Zielgruppen wollt ihr darüber erreichen? 

 

11. Oder habt ihr eure Kapazitätsgrenzen aktuell erreicht? Was setzt euch eurer Meinung 
nach aktuell die Grenzen? 

 

Mehrwert für die kooperierenden Bildungseinrichtungen 
12. Welchen Nutzen bietet euer Sportverein bzw. der Bewegungscoach den kooperierenden 

Schulen, Kindergärten, etc. - wo seht ihr den Mehrwert? 
 



D) Qualität und Quantität des sportlichen Angebots im Verein 

13. Skizziert kurz die derzeitige Situation in eurem Verein (Sportarten, Schwerpunkte, 
Erfahrungen mit Kindern und Jugendlichen) und stellt dar, was sich durch die Teilnahme 
am Programm entwickeln kann. 

 

14. Verfügt ihr über ein Kinderschutzkonzept oder ein Konzept gegen interpersonelle Gewalt? 
Wenn ja, beschreibt bitte kurz den aktuellen Stand. 
Falls nein: Gibt es bereits erste Schritte in diese Richtung? Welche Unterstützung würdet 
ihr benötigen? 

 

 

 



E) Vereinsentwicklung und Zukunftsfähigkeit 

Das Programm „Bewegungscoach für Thüringen“ lebt davon, dass die teilnehmenden 
Sportvereine selbst aktiv einen Entwicklungsprozess gestalten. Es geht nicht nur um die 
Schaffung neuer Bewegungsangebote, sondern auch darum, den Verein als modernen, 
zukunftsfähigen Akteur im Sozialraum zu stärken. 
Langfristige Zukunft für den/ die Bewegungscoach in eurem Sportverein 
15. Habt ihr bereits Ideen, wie die Tätigkeit eures zukünftigen Bewegungscoachs nachhaltig 

im Verein verankert werden könnte? 
 

Leitbild und Strategien 
16. Verfolgt ihr bereits eine langfristige Strategie in eurem Sportverein? 

Wenn ja: Wie wurde diese entwickelt, und wie werden eure Werte gelebt? 
Falls nein: Beschreibt kurz, ob ihr plant, ein Leitbild oder eine Strategie zu entwickeln, und 
wie ihr dabei vorgehen wollt. 

 

Potenziale 
17. Wo seht ihr aktuell die größten Potenziale für die Entwicklung eures Vereins? 
 



18. Skizziert ein Zukunftsbild eures Sportvereins - z.B.: Ausbau eurer Angebote für Kinder und 
Jugendliche, bessere Sichtbarkeit in der Region, Professionalisierung eurer 
Vereinsstrukturen, Gewinnung neuer Mitglieder oder Ehrenamtlicher etc. 
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